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14 . Lungenſchwindſucht und Lungenentzündung (einſchl. akute Bronchitis ) .

Im letzten Jahrzehnt ſtarben ( unter Ausſchluß von Kindern des 1. Lebensjahres ) :
an beiden Krankheiten

an Lungenſchwindſucht an Lungenentzündung ꝛc. zuſammen
`

auf 1000 Čin - auf 1000 Gin - auf 1000 Ein⸗

wohner wohner wohner

1879 4865 3,12 3269 2,10 8134 5,22
1880 4415 2,81 38288 2,09 7703 4,90
1881 4494 2,85 2477 1,57 6971 4,42

1882 4836 3,05 3368 2,13 8204 5,18

1883 4933 3,10 3571 2,25 8504 5,35

1884 4635 291 2832 k, 17 7467 4,68

1885 5008 3,13 3241 2,02 8249 5,15

1886 4791 2,99 2661 1,66 7452 4,65

1887 4802 2,69 2682 1,67 6984 4,36

1888 4808 3,00 3387 2,12 8195 5,12

im Durchſchnitt 4709 2,98 3078 1,95 7787 493

mit Einſchluß der Kinder des 1. Lebensjahres
1884 — — 4050 2,54 8685 5,45
1885 — — 4686 2,93 9694 6,06
1886 — — 3900 2,44 8691 5,43
1887 — — 3770 2,35 8072 5,04

1888 — — 4154 2,97 9562 5,97

Die Lungenſchwindſucht fordert mehr Opfer als die akuten Lungenkrankheiten ; ſie zeigt
aber von Jahr zu Jahr weniger Verſchiedenheit in der Zahl ihrer Opfer als die letzteren ;

dieſe Zahl ſchwankt in dem Jahrzehnt für die Schwindſucht zwiſchen 2,9 und 3us auf 1000 Ein⸗

wohner , für die Lungenentzündung ꝛc. zwiſchen 1,57 und 2,25 . Die Zahl der Sterbfälle an erſterer

iſt 1888 gegen die nächſten Vorjahre geſtiegen und hat mit 4808 den Durchſchnitt im letzten Jahr —

zehnt ( 4709 ) überſchritten . Auch die aluten Lungenkrankheiten forderten mehr Opfer ( 3887 ) als

in den nächſt vorhergehenden Jahren und als im Durchſchnitt des Jahrzehnts ( 3078 ) .

In den nachſtehenden Darſtellungen folgen Ueberſichten über die Sterblichkeit an den Lungen —

trankheiten in den einzelnen Landestheilen ( Bezirken und größeren Städten ) , welche ſich den

früheren ähnlichen Ueberſichten anſchließen.
( Die Kinter im 1. Lebensjahr ſind einbegriffen . Die Amtsbezirke bezw. Städte und Landbezirke find nad

der Häufigkett der Sterbfälle an beiden Krankheiten geordnet ; mit einem “ ſind die Bezirke bezelchnet , in denen

beide Krankheiten , jede für ſich, hinſichtlich der Zahl der Todesfälle über , mit einem ＋ diejenigen , in denen

belde unter dem Landesdurchſchnilt ſtehen . )

Im Jahr 1888 ſtarben auf 1000 Einwohner an

davon davon davon

Lungen⸗ Ent⸗ Zungen: e Ent⸗ Rungen: œ Ent⸗
trant - S zün⸗ krank⸗ Main zuͤn⸗ trank⸗ AA zün⸗

heiten dung heiten dung helten dung

Mannheim , Land “ 9,70 4,16 5,5 Emmendingen “ . 6,39 3,04 3,35 Schopfheim ? . 5,13 2,39 2,74

Eberbach “ .. 8 76 4,31 4,45 Waldkirch . . . 6381233 4,05 Freiburg s 1. 5,06 3,30 1,76

Heidelberg, Stadt ” 8,61 5,31 3,30 Bretten . . . „28 2,29 399 Mosbad ti . l . 5,06 2,50 2,56

Karlsruhe, Land “ 8,50 5˙32 3,1s Oberkirch “ .. 6,25 3,18 3,10 Stockach . . .5,00 2,00 3,00

Schweßingenk . 8,32 4,41 3,91 Rahr * , . . 6,21 3,09 3,12 Konſtanz P . .4,7 2,45 2,52

Heldelberg « . 8,12 4,390 376 Tauberbiſchofsh . . 6,21 2,35 3,36 Engen . 4,95 2,0 2,01

Mannheim ” . .. 8,07 4,21 3,36 Villingen . . . 6,06 2,56 3,50 Lörrach .. . 488 2,64 2,24

Pforzheim, St . ” 7,90 3,36 4,04 Donaueſchingen . 6,00 2,66 3,32 Staufen .. .4,85 2,74 2,11

Heidelberg, Land “ 7,32 B84 3,9s Landesdurchſchu .5,97 3,00 2,97 Sädingen ... 4,76 302 1,13

Pforzheim . 7,6 3,41 4,37 Meßkirch . . .5,36 2/2 3,4 Wolfach . . . 67 2,24 2,43

Pforzheim , Land “ 7,66 6,0 4, % Offenburz . . 5,83 232 Bor Müllhelm P. . 4,44 2,06 1,88

Wertheim “ .. 7,61 , 3,35, 4,26 Breiſach . 65,64 2,92 2,72 Pfullendorf P . 4,37 2,39 1/08

Mannheim , St, ” 7,36, 4,23. 3,16 Freiburg , Stadt . 5,61 3,92 1,69. Freiburg , Land $ 4,28 2,43, 1,85

Karlsruhe . 7,20 4,28 2,92 Triberg °. . 5,46 1,99 3,47 . . 4,08" 2,13 1,95
Badenn . a TI 40 3,16 Eypplngen . 5,46 2,26 3,20 Ueberlingenf . 3,96 1/08 2,28

Ettenheim . 7,12 2,67 4,45 Sinsheim . 5,45 2,50 2,056 Kehlk . . . 3,ö9s . 55 2,38

Bruchſal “ . . 6,81 3,57 3,24 Durlach P . . 5,44 2,59 2,35 Achernf . . . 3,90 2,39 1,51

Weinheim . . 6,62 3,30 2,32 Bonndorf . . . 5,36 1,95 3,41 NeuſtadtT . . 3,72 1,28 2,44

Adelsheim . . 6,57 2,53 4,04 Buchen . . . . 5,36 2,14 3,22 SchönauP . . 3,65 . 32 1,33

Karlsrube , St . 6,58 3,75 2½76 Ettlingen . . 5,31 3,01 2,30 BiM A 3,62 2,24 1,38

Wiesloch ! „ . 6,41 . 3,4 2,7 Naſtam . . 5,44 Sai 108 © Et Bafet i ,57 ) 10 2338
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In der Ordnung der Sterblichleit an jeder einzelnen ber beiden Krankheiten gruppiren
ſich die Amtsbezirke folgendermaßen ( zur Vergleichung ſind die Ziffern von 1887 beigeſetzt ) :

auf 1000 Einwohner ſtarben
an Lungenſchwindſucht : an Lungenentzündung (einſchl . akute Bronchitis )

1888 1887 1888 1887 1888 1887 1888 1887
Karlsruhe , Land 5,32 4,02 Donaueſchingen .2,68 2,15 Mannheim , Land 5,54 2,47 Wiesloch . . . 2,97 4/24
Heidelberg, Stadt 5,31 4,27 Eitenheim . ,67 2,17: Pforzheim , Land 4,64 2/03 Landendurthſchn . 2,97 2,/28
Schwetzingen 4,414,57 Lörrach . . .2,04 2,56 Ettenheim . 4,45 2,62 Sinsheim „ 2,95 2,81
Heidelberg . . 4,39 3,70, Durlach . . . 2,59 2,21 Eberbach . . 4,45 1,46, Karlsruhe .. 2,92 2,13
Eberbach . . . 4,31 4,38 Villingen . . . 2,56 1,87 Pforzheim . 4,37 LEE Engen . . . 2,91 2,68
Karlsruhe . 4,28 3,69 Müllheim .. 2,58
Mannheim , Stadt 4,28s 4,23 Adelsheim . 2,53
Mannheim .. 4,21 4,20 Sinsheim 2,50 Adelsheim .. 4,04 3,o08 Karlsruhe , Stadt 2,78 204

3
1 Waldkirch . . 4,05 2,10, Weinheim . . 2,82 9,28
; 84

Mannheim , Land 4,16 4,12 Mosbach . . . 2,50 2,14 Pforzhelm , Stadt 4,04 1,69. Schopfheim .. 2,74 2,08
2,67
9

02 Wertheim 4,26 2,74 Durlach . . 2,85 2,06
57
8

Baden . . 4,02 3ù866“ Konſtanz . .. 2,45 Bretten . . 3,99/2,97 Vreiſach . . 2,72 1,97
Freiburg , Stadt 3,92 3,68 Freiburg , Land 2,48 2,02 Heidelberg , Land 3,9s 282 Mosbach . . 2,56 1/½78
Pforzheim , Stadt 3,86 2,94 Pfullendorf .. 2,39 3,64. Schwetzingen 3,91,2,22 Konſtanz . . . . 2,52 1,29
Heidelberg , Land 3,84 3,36 Shopfheim , 2,39 , 1,83 Mannheim . 3,86 2,26 Neuſtadt . . . 2,44 1,67
Weinheim . 3,80 3,30 Achern . . .2,39 3,19 Tauberbiſchofsh . 3,86 2,98 Molfag 12,431,733
Karlsruhe , Stadt 3,75 3,59 Tauberbiſchofsh . 2,35 2,10 Heidelberg .. 3,73 2,42 St . Blaſien . . 2,38 1,58
Bruchſal . . . 3,57 3,09 Waldkirch .. 2,33 3,00 Villingenn . . . 3,50 2,66 Kehl . . . 2,38 2,15
Wiesloch . .. 3,4 ( 3,35 Schönau .. .2,32 2,9 Triberg . . 3,47 2,o9 Ettlingen . .2,30 2,03
Raſtatt . . . 3,41 3,34 Bretten . . . 2,29 2,12 Bonndorf . . 3,41 2,25 Ueberlingen . . 2,28 3,09
Pforzheim .. 3,41 3,06 Eppingen .. 2,26 1,93 Emmendingen . 38,35 2,o06 Lörrach . . .2,24 2,15
Wertheim .. 3,35 2,34 Wolfach . . . 2,21 2,28 Donaueſchingen. 3,32 2,31 Staufen . .. 2,11 2,90
Freiburg . . 3,30 2,99, Bühl . . . ... 2,24 1/89 Heidelberg , Stadt 3,30 1,75 Pfullendorf .. 1,98 3,02
Oberkirch . . . 3,15 2,43 Buchen . . . 2,14 2,57 Bruchſal . . . 3,24 2,43 Waldshut .. 1,95 1,ol
Lahr . . . . 3,09 2,73 Waldshut . . 2,13 1,89 Buchen . . . 3,22 2,83 Müllheim . .1,88 3,29
Emmendingen . 3,04 2,63 Engen . . . 2,01 15832 Eppingen . 3,20 2,09 Freiburg , Lande 1,852,836
Pforzheim , Land 3,04 8,17 Stockach . . . 2,00 284 Karlsruhe , Land 3,18 2,30 Freiburg . . 11,76 11; 76
Säckingen .. 3,02 3,07 Triberg . . . 1,990 165 Baden . . . 3,15 2,05 Säckingen . . 1,78 162
Ettlingen .. 3,01 2,84 Bonndorf . . 1,95 Ajg Meßkirch . .. 3,14 3,56 Raſtatk . . . 1,73 1,95
Landesdurchſchn . 3,00 2,80 Ueberlingen . . 1,68 2,29 Mannheim, Stadt3,13 2,17 Freiburg , Stadt. 1,69 1,33
Breiſach . . . 2,92 2,47 Kehln . 1,55 1½74 Lahr . . . . 3/12 2,33 Achern 1,51 1,15
Offenburz . . 2,82 2,40 Neuſtadt . . . 1,ù28 1503 Oberkirch. .. 3,103,98 Bühl . . . 1,38 1,41
Staufen . . . 2,4 2,35 St . Blaſten . . 1,19 2,67 Offenburg .. 3,01 2,23 Schönau . .. 1,38 2/12
Meßkirch . . . 2,72 2,30 Stodah Ho 300 1,11

Die vorſtehenden Zahlenreihen zeigen , wie die Lungeuerkrankungen in den einzelnen Bezirken
in ſehr veſchiedenem Maße ihre Opfer fordern . Im Bezirk Eberbach ſtarben im Jahr 1888 an
Lungenſchwindſucht und Lungenentzündung 8,76 , im Bezirk St . Blaſien nur 3,57 von 1000 Ein⸗
wohnern ; die Schwindſucht für ſich nahm im Bezirk Schwetzingen 4,41 , im Bezirk St . Blaſien
nur 110 , die entzündlichen Bruſtkrankheiten in den Bezirken Ettenheim und Eberbach 4,45 , im Bezirk
Schönau ) as von 1000 Einwohnern hinweg. Dabei weiſt ein Theil der Bezirke für beide Krank⸗

heiten eine große , ein anderer Theil eine geringe Sterblichkeit , ein dritter Theil aber ein verſchie—
denes Maß der Sterblichkeit an denſelben auf. Sodann läßt ſich leicht erkennen, daß die Sterbe —

ziffern der zwei Jahre für Schwindſucht in den einzelnen Bezirken ſich meiſtens ähnlich verhalten ,
für Entzündung häufigere und größere Verſchiedenheit bieten . Dieſe Erſcheinungen wiederholen ſich
auch in den Zahlen der früheren Beobachtungsjahre ; die Sterblichkeit an Lungenſchwindſucht zeigt
in den meiſten Bezirken von Jahr zu Jahr keine oder nur geringe Schwankungen , während die

Lungenentzündung in den einzelnen Bezirken im Allgemeinen von Jahr zu Jahr veränderlich auf —
tritt , wenn ſchon ſich auch hier in manchen Bezirken eine gewiſſe Neigung zu größerer oder ge—
ringerer Ausdehnung bemerkbar macht .

Im Weiteren tritt hervor, daß für die Schwindſucht die Bezirke ſich zu größeren Ge⸗
bieten gleichartiger Sterblichkeit gruppiren , während nach der durchſchnittlichen Sterbeziffer ter

Lungenentzündung die Bezirke ſich weniger beſtimmt geographiſch zuſammenſchließen .
Für die Lungenſchwindſucht laſſen ſich mit Deutlichkeit folgende Gebiete erkennen : die untere

Rhein - und Neckargegend ( Bez. Weinheim, Mannheim , Schwetzingen , Heidelberg , Eberbach , Wiesloch,
Bruchſal , Karlsruhe , Ettlingen , Raſtatt , Baden , Bühl, ſeitlich nach Pforzheim eingreifend , mit einer
den allgemeinen Landesdurchſchnitt ( 3,04 auf 1000 Einwohner für 1884/88 ) überſchreitenden Sterbe⸗

ziffer; im Allgemeinen haben die theils in der Rheinebene , theils im Gebirge oder Hügellande ge⸗
legenen Bezirke in dem erſteren Theile eine größere Sterblichkeit an Schwindſucht als im letzteren;
es ſcheidet ſich ſonach in jenem größeren Gebiete ein kleineres Gebiet höchſter Stärke des Uebels

aus , welches in der Hauptſache die Rheinebene von Ettlingen bis zur heſſiſchen Grenze begreif
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( etwa 4 auf 1000 Einwohner ) . Oeſtlich ſchließt ſich das Hügel - und Bauland bis gegen Wert⸗

heim ( wo die Krankheit heftiger — über Durchſchnitt — auftritt ) mit mäßiger Sterbeziffer an

füdlich ein die Rheinebene aufwärts bis Säckingen mit ſeitlicher Ausdehnung über das Gebirge bis

zu den Bezirken Triberg und Neuſtadt umfaſſendes Gebiet , das im Ganzen eine etwas höhere

Sterblichkeit an Schwindſucht aufweiſt , die in Kehl auf ein beſonders geringes Maß herabſinkt , in

Lahr , Emmendingen , Freiburg und Staufen etwas über den Landesdurchſchnitt anſteigt . Die dann

ſüdöſtlich anſtoßende Gegend , die Bezirte Triberg , Villingen , Neuſtadt , Schönau , Schopfheim ,

St . Blaſien , Bonndorf , Waldshut , Engen bilden ein Gebiet geringer Sterblihteit ( 1,38 Vis 2,10

auf 1000 Einwohner ) , das in feinem höchſtgelegenen Theile in den Bezirken Neuſtadt , St . Blaſien
und Bonndorf die günſtigſten Verhältniſſe beſitzt . Die See⸗ und Donaugegend hat in Ueberlingen

günſtige , in Donaueſchingen , Konſtanz , Stockach und Pfullendorf etwas weniger günſtige , doch noch

mäßige , in Meßkirch den Durchſchnitt überſteigende Sterbeziffern .

Dieſe Abſtufung im Auftreten der Phthiſis in größeren Gebieten von mehr oder weniger

großen Gleichartigkeit der natürlichen Beſchaffenheit deutet wohl mit Beſtimmtheit darauf , daß der

Grad des Uebels in der letzteren ſeinen weſentlichen Grund hat , der durch Lebensgewohnheiten und

Beſchäftigungsart der Bevölkerung gemildert oder verſchärft werden mag . Zur Erlangung eines

beſtimmteren Urtheils werden die ſtatiſtiſchen Studien über die Ausdehnung der Stärkegrade der

Schwindſucht fortgeſetzt , namentlich auf die nähere Bezeichnung der Grenzen nach der Sterblichkeit

in den einzelnen Gemeinden gerichtet werden .

1. Geſtorbene

a. Untereinjährige b. Uebereinjährige c übers

1887 % 1888 % 1887 % 1888 % 1887 %

I. Infektionskrankheiten . 465 4,14 718 6,10 1743 7,22 2538 981 |
2208 . 6,24

II . Sbonoſen % . — — — — — — — — — —

III . Vergiftungen . — — 2 Om 6l 025 55 0,19 61 0,17

IV . Paraſiten D ., 0,06 6 0,0 % 8. 0,97 83 0,01 10- -0,03
V. Gewaltſamer Tod . 26. 0,23 2 0 ; 880. 3,64 982 342 906 2,56

VI . Störungen der Entwick⸗

lung und Ernährung . 2663 23,69 2926 24,87 5667 23,46 6172 22/67 8330 23,58
VII . Krankheiten der Orhane 7904 70,32 8028 68,24 15595 64,55 17439 64,o00 23499 66,38

vavon a. der Haut und Muskeln . 26 . 0,23 30 0,25 34 0,½14 33 0,12 60 0,17
b. der Knochen und Gelenke 10.. 0,09 16 0,14 235 0,97 2198 60,78245 0,70

c. des Gefäpfytems 27 0,24 1960,16 ( 1691 . 7,00 1642 6,761718 085
d. des Nervenſyſtems u. der

Sinneswerkzeuge 3931 34,98 4054 34,46 |
2684 11,11 3007 11,03 ) 6615 18,69

e. der Athmungswerkzeuge . 12183 10,79 1474 12,53 6696 36,00 10059 36 ; 90 | | 19909 27,9
t. der Verdauungswerkzeuge 2692 23,95 2427 20,63 1627 6,73 1594 6,85 4319 12,20

P |
der Harn⸗u. Geſchlechtswkz. 5 0,0 8 0,07 485 2,01 578 2,18 490 15,38
ber weibl . Geſchlechtswertz . — pe — CE ATENE AY a TCT 0S ] 1S TE

VIII . Uubeſtimmt u. nicht angegeb 175 1/56 62 O,ss 211 0/67 110 0,40] 386 1o09

im Gangen 11240 100,90 11765 100,00 | 24160 100,00 27247 100,00| | 35400 . 100,00

=n

o der 0 dét T i
a Ae iati 2. Aerztliche Behandelte

I. Infektionskrankheiten . 295 68 , 511 71¹,½ 1577 90,5 2279 69,6 1872 84,8
II . Zoonoſen hari — == — — — — — - — —— —

III . Vergiftungen — — 1 50,0 51 83,6 4G 86,8 51 83,6

EVRAN o R i — 3 50,0 83 109,0 3 100,0 3 30,0
V. Gewaltſamer Tod . . 15 577 11 47,8 286 32,5 270 29,0 301 33,2

VI . Störungen der Entwick⸗ |

lung und Ernährung . 693 26,2 772 26,43012 53,1 3277 53,1 3705 44,5
VII Krankhetten der Organe 3178 40,2, 3321 4½ % |

13392 85,o 15011 86,1 16570 70,5
davon a. der Haut und Muskeln . 20 76,9 26 86,7 30 88,2 81 91 , 50 83,3

b. der Knochen und Gelenke 9 90,o0 14 87,5 210" 89,4 184 86,4 219 "89,4
o. wes Gefágfyftens 15 655,5 16 66,4 1528 90,½ 1636 86,9 1538 89,5
d. des Nervenſyſtems u. der

Sinneswerkzeuge 510, 13,0 610 15,4 1981. . 23,8 2256, 75,0 2491 37,6
e, der Athmungswerkzeuge . 959 79,1 1196 81,1 1641" 87,9 8854 88,0) 8600 86,8
f. oer Beroaningstwerfzeuge 1660 61,6 1454 59,9 1401 636,1 1885 86,9] 3061 70,9

g. ver Harn⸗u. Geſchlechtswlz . 5 100,0 8 100,0 4797 98,4 556 97,0. 484 96,8
h. der weibl. Geſchlechtswerkz. — — — aii 127. 88,8 107 91½ 127 ; 88,8

VIII . Unbeſtimmt u. nicht angegeh. To, 4,0 7 1178 40 19 , 24 2,8 47 12,2

im Ganzen 4188 37,3 4626 39,3 | | 18361 76,0 20910 ; 76,7 . | 22549 . 63,7
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Auch das Verhalten der Lungenentzündung ſoll rückwärts weiter verfolgt werden , um zu
ſehen, ob niht etwa für einen längeren Zeitraum beſtimmte Verſchiedenheiten unter den Bezirken
oder größeren Gebieten hervortreten .

TSN r eUS ,

Krebsartige Krankheiten führten 1888 in 1412 Fällen zum Tod, gegen 1867 im Jahr 1887 ,
1456 im Jahr 1886 , 1328 im Jahr 1885 , 1241 im Jahr , 1884 , 1329 im Jahr 1883 und
1293 im Jahr 1882 .

16 . Plötzliche und ſchnelle Todesfälle .
Als ſolche wurden bisher Todesfälle angegeben , welche ohne vorhergehendes Krankſein plötzlich

oder binnen 24 Stunden nach der Erkrankung an anderen als den ſonſt in der mediziniſchen Tabelle
aufgeführten Krankheiten und Todesurſachen und ausſchließlich der Fälle raſchen Todes im erſten
Lebensjahr ſich ereigneten . Es wurden ſchon im Früheren wiederholt Zweifel an der Richtigkeit
der erhaltenen Zahlen geäußert . Seit 1888 iſt deren weitere Ermittelung unterblieben .

17 . Todesurſachen überhaupt .
Während die ſog. mediziniſche Tabelle eine beſchränkte Zahl von Todesurſachen berückſichtigt ,

welche im Jahre 1888 im Ganzen nur 15 468 Todesfälle oder 39,79v aller Todesfälle herbei⸗
führten — davon nur 2111 im erſten Lebensjahre — umfaßt die Tabelle B ( Seite 120/121 )

überhaupt

haupt
gt

d. im Durchſchnitt der Jahre 1884/88
Unter⸗ eber⸗ Ueber⸗ davon . vonden geſammten1888 Ofo ionii O

läbrig
0%

haupt % ＋ weiblich
aT MinT

3256 6,35] 632 6,12 2202 : 8,71 283A i : 7,58 : ] [ 1317 1517 6,87 . 8,22 J.
— — — — 0,4 . 0,002 0,4 0,001 0,2 Ornat, Ot AAR A

55 0,14 0,8 0,006 60. 0,24 0l Dia Sag 15 reae , OVANT ,
9 0,02 R. OTa 4 002 T9 AOS 10 9 0,05 0,05 TV:

955 2,45 24 0,19 861 3,40 885 2,35 712 17² 8,71 0,94 V.

9098 23,32 2514 20,88 5629 22,26 8143 21,65 3896 4247 20,32 23,02 VI .
25467 65,28 | 8953 72,58 16331 64,57 25284 67,19 | 12995 12289 67,76 66,60 VII .

64 0,16 31an 0AA 43i: 0,17. I8 iaie 40 33 0,21 0,180 a.
229 — 0,59 ba : 07 223. . 0,88 238 0,63 113 119 0,59 0,65 b.

1861 4,77 BI SA OAE MTO OI A BNO" AAT 720 940 IESS TEN A

7061 156,10 [ 4556 36,93 2778 10,99 733t 19,40 4010 3324 20,91 16,01 4.
11583 29,57 [ 1394 11,30 9404 37½¾½8 1079s 28,69 543s 5360 28,35 29,05

4021 10,30 [ 2925 23,72 1593 6,29 4518 12,01 35au AABO aiaa a A A
581 1,49 7 0,06 538 2,13 545 1,45 | 8316 229 1,65 1,24
1L 0,30 — Hs 124° 0,49 124 0,383 — 124 — 0,67 h.
172 0,44 Ie DEI 204 0,80 408 1,o7 201 202 1,05 1,098 VIII .

39012 100,00 | 12388 100,00 25291 100,00 37629 100 0 19177 184152 100,00 100,00
von 100 geſtorbenen

3 oy der Männlichen Weiblichunter den Geſtorbenen .
Geftorb. AR Analig Cela

2790 85,7 427 67,6 1979 89,9 2406 84,9 1106 1300 84,0 85,7 T.
aE i ba 44 0,4 100,0 0,4 100,0 0,2 0,2 100,o0 100,0 II .

47 854 0,6- 75,0 50. 78/1 51 83,6 39 12 84,8 80,0 JII ,
6 66,7 4i 0 26,7 €) 750 7T 836,8 4 8 40,0 33,3 IV.

281 29,4 10:0 41,7 259. : 30,1 269 80, « 208 61 29,2 35,3 V.

4049 448 [ 682 27½ 09129080" 521 3612 44a | 11680 1932 49,1 45,8 VI :
18332 72,v [ 3556 39, ) 13819 84,6 17375 68,7 | 8758 8617 67 70 , VII .

57 69,1 26 63,09 36 635,7 62 84,9 34 28 85,0 848 a.
198 86⁄4 8 88,9 195 87,4 203 87,5 100 103 88,5 86,6 v.

1651 88,7 14 45,2 1460 89,6 1474 88,8 622 852 86,4 90,6 o:

2866" 40,6 604 13,8 2008 72,2. 26997 -45,6 1380 1493 34,6 307 d
10050 87,1 1080 77,5 8109 86,2 9189 85,1 4656 45383 85,6 84,5 e.

2839 70,6 | 1817 62,1 iaio 866 3196 70,6 [ 1646 1548 69,9 PRIENT ,
564 970 100,0 528 “198,2 535 98,2 311 224 96, 97,8. g.
107: 91,4 Ti — 107 86; 3 107 86,3 - r 107 — 66,3 . “

31 158,0 8 34. 1,67 46 ll 20 2610,0 12,9 VIII .

25586 60,5
l

4602. 88,0 10074 75 , 28766 - 63 , l1815 11051 6l6 60,5
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